
Gremium: Sitzungsart: Zuständigkeit: Datum: 

Verbandsgemeinderat 
Mendig 

öffentlich Entscheidung 16.09.2020 

 

Verfasser: Georg Stein  Fachbereich 4 

 
 
Tagesordnung: 
 

Auftragsvergabe Ausbau der Segbachstraße/ Kaiserplatz in Thür, Los 2 
Bachverrohrung 

Ausschließungsgründe nach § 22 GemO liegen für folgende Personen vor, so dass diese an 
der Beratung und Beschlussfassung nicht mitgewirkt haben: 

 
Sachverhalt: 
 
Die Ortsgemeinde Thür beabsichtigt die Segbachstraße und den Kaiserplatz in Thür im 
Vollausbau zu erneuern. Im Zuge dieses Ausbaues wird die Verbandsgemeinde Mendig 
auch die dort vorhandene, über 100 Jahre alte, Bachverrohrung austauschen.  
 
Formelle und fachliche Prüfung 
Es wurden 4 Angebote zum Submissionstermin vorgelegt. Alle Angebote konnten zur 
Wertung zugelassen werden. 
 
Rechnerische Prüfung und Wertung 
Die Rechnerische Prüfung ergab, dass die Firma Schulz-Bau aus Koblenz das  
gesamtwirtschaftlichste Angebot vorgelegt hat. 
 

  
Schulz-Bau 

Koblenz  Schätzpreis 

Los 1: Straßenbau 404.866,45 €  442.460,00 € 

Los 2: Bachverrohrung 156.693,59 €  157.907,50 € 

Los 4: Wasserleitung 143.202.25 €  164.015,00 € 

Los 5: Kanalbau 21.901,07 €  34.104,00 € 

       

Gesamt (Netto) 726.663,36 €  798.486,50 € 

Gesamt (Brutto 19% MwSt.) 864.729,40 €  950.198,94 € 

 
Anmerkung:  Die Baukosten werden mit 19% MwSt. gerechnet, da die Fertigstellung der 
Arbeiten erst in der 2. Hälfte 2021 erfolgt und nach derzeitigem Kenntnisstand ab dem 
01.01.2021 wieder der reguläre MwSt.-Satz gelten wird. 
 
Die Prüfung der Bietereignung ergab keine Besonderheit. Das Unternehmen ist qualifiziert 
und zur Ausführung der Baumaßnahme geeignet. 
Die Kosten für die Verbandsgemeinde betragen     170.410,68 € (brutto) 
 
 
 
 



Hinweis zur Finanzierung: 
 
Mittelansatz in 2020:  
Verbandsgemeinde:   Konto: 552101-10     130.000,00 € 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Firma Schulz-Bau mit den Arbeiten für die 
Erneuerung der Bachverrohrung  (Los2) zu beauftragen und stimmt der überplanmäßigen 
Auszahlung i.H.v. 40.410,68  € zu.   
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig  
Zustimmungen  
Ablehnung  
Stimmenenthaltungen  
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